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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Politische Grundfragen

Verfassungsfragen

Das Parlament nahm diskussionslos die letzten technischen und redaktionellen
Änderungen von Gesetzen vor, um diese formal an die neue, auf den 1. Januar 2000 in
Kraft gesetzte Bundesverfassung anzupassen. Mit dem Einverständnis des Bundesrates
überwies der Ständerat eine Empfehlung Büttiker (fdp, SO), die neue Verfassung mit
Hilfe eines Inhaltsverzeichnisses und eines Sachstichwortregisters
benutzerfreundlicher zu gestalten. Die zum Totalrevisionsvorhaben gehörende
Justizreform konnte, wenn auch in weniger ambitiöser Form als ursprünglich geplant,
mit der Annahme in der Volksabstimmung vom 12. März ebenfalls abgeschlossen
werden. 1

PETITION / EINGABE / BESCHWERDE
DATUM: 23.06.2000
HANS HIRTER

Sozialpolitik

Bevölkerung und Arbeit

Arbeitszeit

Diese Haltung vertraten auch Büttiker (fdp, SO) und Bundesrat Koller bei der 2. Lesung
im Ständerat. Sie meinten, dass es eleganter gewesen wäre, die Frage der Entlöhnung
des 1. August in einem formellen Gesetz zu regeln, doch müssten nun angesichts der
nicht enden wollenden diesbezüglichen Diskussionen die Missverständnisse definitiv
ausgeräumt werden. Die beiden fanden aber kein Gehör in der kleinen Kammer, die mit
23 zu 15 Stimmen Festhalten beschloss. Diese Hartnäckigkeit rief daraufhin im
Nationalrat den Widerstand selbst vieler bürgerlicher Politiker auf den Plan. Mit dem
deutlichen Mehr von 107 zu 37 Stimmen wurde die arbeitsrechtliche Bezahlung des 1.
August erneut auf Verfassungsbene bekräftigt. 2

BUNDESRATSGESCHÄFT
DATUM: 06.10.1998
MARIANNE BENTELI

1) AB NR, 2000, S. 54 ff.; AB NR, 2000, S. 854; AB SR, 2000, S. 242; AB SR, 2000, S. 383; AB SR, 2000, S. 479; SPJ 1999, S. 20.
2) AB NR, 1998, S. 2032 ff.; AB SR, 1998, S. 858 ff.
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